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An 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher 

Heino von Winning 

Gartenstraße 20 

61449 Steinbach (Taunus)       

Steinbach (Taunus), 5. Oktober 2026 

 

Die Fraktionen von FDP und CDU in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach 

stellen folgenden Antrag zur kommenden Stadtverordnetenversammlung am 19.10.2026: 

Prüfung eines Citymanagements für Steinbach 

Beschlussvorschlag: 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, 

1. ob für die Einrichtung eines Citymanagements beziehungsweise einer Stelle für eine 

Citymanagerin oder einen Citymanager Fördermittel, insbesondere aus dem 

Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren“, zur Verfügung stehen und in welcher 

Höhe diese gegebenenfalls in Anspruch genommen werden könnten; 

2. welche voraussichtlichen jährlichen Kosten für eine solche Stelle entstehen würden 

und welcher Eigenanteil nach Abzug möglicher Fördermittel bei der Stadt verbleiben 

würde. 

Ein Citymanagement soll insbesondere dazu beitragen, den Wirtschaftsstandort Steinbach 

zu stärken, neue gewerbliche und gastronomische Angebote zu fördern und bestehende 

Betriebe sowie die Belebung des Stadtzentrums zu unterstützen. 
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Begründung: 

Steinbach ist auf dem Weg im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Lebendige Zentren“ 

wichtige Schritte zu unternehmen, um die Innenstadt und insbesondere die Alte Dorfmitte 

aufzuwerten. Neben der baulichen Entwicklung stellt sich jedoch auch die Frage, wie mehr 

wirtschaftliches und gastronomisches Leben nach Steinbach gebracht werden kann. 

Ein Citymanagement könnte hier eine zentrale Rolle übernehmen. Denkbar sind 

beispielsweise die Vernetzung von Gewerbetreibenden, Gastronomie, 

Immobilieneigentümern und Stadtverwaltung, die Unterstützung bei der Ansiedlung neuer 

Angebote, der Umgang mit Gewerbeleerständen oder die Entwicklung von Ideen zur 

Belebung des Stadtzentrums.  

Zur möglichen Aufgabenbeschreibung sollte ausdrücklich auch das Stadtmarketing gehören. 

Ein Citymanagement könnte dazu beitragen, Steinbach als Wohn-, Einkaufs-, Gastronomie- 

und Wirtschaftsstandort sichtbarer zu machen, bestehende Angebote besser zu präsentieren 

und gemeinsam mit lokalen Akteuren Maßnahmen zu entwickeln, die die Wahrnehmung und 

Attraktivität der Stadt nach innen und außen stärken. 

Ziel sollte es sein, Steinbach als Standort für Einzelhandel, Dienstleistungen und 

Gastronomie weiterzuentwickeln und bestehende Angebote zu stärken und zusätzliche 

Impulse für ein lebendiges Stadtzentrum zu setzen. 

Bevor über die Einrichtung einer entsprechenden Stelle entschieden wird, sollen zunächst 

die möglichen Fördermöglichkeiten sowie die damit verbundenen Kosten für die Stadt 

transparent dargestellt werden. 

 

Laura Jungeblut     Christian Breitsprecher 

Fraktionsvorsitzende      Fraktionsvorsitzender 

FDP Fraktion      CDU Fraktion  

 




